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			Miguel de Cervantès


			Spanischer Poet, Roman- und Bühnenautor


			

					Geboren 1547 in Alcalá de Henares (Madrid)


					Gestorben 1616 in Madrid


					
Einige seiner Werke:
	
La Galata (1585), Roman


	
Don Quijote (1605 und 1615), Roman


	
Die Irrfahrten von Persiles und Sigismunda (1617), Roman







			


			Der 1547 geborene spanische Poet, Roman- und Bühnenautor wird mit seinem Werk Don Quijote von der Mancha als Begründer des modernen Romans angesehen.  


			1571 nahm Cervantès an der Seeschlacht von Lepanto teil, durch die die christlichen Mittelmeermächte mit Spanien an der Spitze den Sieg über das Osmanische Reich erlangten. 


			Er verbrachte weitere Jahre in der spanischen Marine und wurde als Sklave nach Algier verschleppt, als das Marineschiff, auf dem er sich befand, von algerischen Piraten angegriffen wurde. Nach mehreren erfolglosen Fluchtversuchen wurde er schließlich fünf Jahre später freigekauft und kehrte nach Spanien zurück. 


			Nachdem er als Ehemann und Steuereintreiber eine Zeit lang ein sesshaftes Leben führte, wurde er nach dem Scheitern seiner Ehe erneut rastlos. Wegen angeblicher Veruntreuung von Staatsgeldern verbrachte er drei Monate in Untersuchungshaft. Seine Karriere als Schriftsteller begann er 1585. Aus Cervantès‘ Biographie ist vieles unbekannt, doch er ist unbestritten ein Meister der burlesken Literatur. 


		




		

			Don Quijote 


			Eine Parodie des Ritterromans 


			

					
Textgattung: Roman


					
Herangezogene Ausgabe: Cervantès, Miguel: Don Quijote, aus dem Spanischen von Ludwig Braunfels, Anaconda, Köln, 2010


					
Erstausgabe: 1605 und 1615


					
Themen: Wahnsinn, Rittertum, Lesen, Parodie, Einbildung


			


			Der erste Teil des Romans Don Quijote erschien 1605. Der Autor gibt vor, die ersten Kapitel stammen aus den Archiven der Autonomen Region Kastilien–La Mancha, die anderen seien von einem maurischen Autor aus dem Arabischen übersetzt worden: Dem sagenumworbenen Don Quijote.


			Das Buch handelt von dem Landadeligen Quijano, der so viele Ritterromane gelesen hat, dass er den Verstand verloren hat und die Begebenheiten für wahr hält. Angetrieben von Abenteuerlust ernennt er sich selbst zum „fahrenden Ritter“ Don Quijote und durchquert ganz Spanien auf seinem alten Pferd Rosinante und in Begleitung seines „Stallmeisters“ Sancho Panza, einem naiven Bauern. Außerdem steigert er sich nach literarischem Vorbild in seine eingebildete Liebe zu einem Bauernmädchen namens Dulcinea von Toboso hinein, die er in seiner Jugend kannte und nie wieder zu Gesicht bekommen wird. In seinem Wahn, den er durch das Lesen zahlreicher Ritterromane entwickelt hat, hält er Mühlen für Riesen und einfachen Bauernmädchen für schöne Prinzessinnen, was zu zahlreichen unterhaltsamen Missverständnissen führt.


		




		

			Inhaltsangabe


			Erster Teil


			Kapitel I


			Der kleine Landadelige Alonso Quijado lebt mit seiner Haushälterin und seiner Nichte in der Region la Mancha. Er verbringt Tag und Nacht mit dem Lesen von Ritterromanen und denkt an nichts anderes mehr als die Abenteuer der mutigen Ritter und die Schlachten seiner Bücher. Dabei steigert er sich so in die Romane hinein, dass er jeden Sinn für die Realität verliert und sich zum fahrenden Ritter schlagen lässt, um sich auf die Suche nach Abenteuern zu machen und die Ungerechtigkeiten auf der Welt zu bekämpfen. Er säubert die verrostete Rüstung seiner Vorfahren und vergleicht sein altes Pferd entzückt mit dem berühmten Streitross Alexanders des Großen (mazedonischer König, 356-323 v. Chr.). Sich selbst nennt er von nun an Don Quijote von der Mancha und sein Pferd Rosinante. Zu seinem perfekten Ritterleben fehlt ihm nun nur noch eine Dame, in deren Namen er seine Heldentaten vollbringen kann. Dafür fällt ihm glücklicherweise ein Bauernmädchen ein, für das er sich in seiner Jugend interessierte und das er Prinzessin Dulcinea von Toboso nennt.


			Kapitel II-III


			Die Vorbereitungen neigen sich dem Ende zu und Don Quijote kann es kaum erwarten, seinen abenteuerlichen Plan in die Tat umzusetzen. Denn in seinen Augen kann er die Welt nicht mehr länger auf seine Hilfe warten lassen, er muss für Gerechtigkeit sorgen, Ehre wiederherstellen, Schulden begleichen und Verbrechen rächen. 
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